
Badische Zeitung 20. Mai 2005 

F R E I T A G , 2 0 . M A I 2 0 0 5 

Die Phantasie 
als das Leitbild 
Sehenswertes im Stapflehus 
WEIL AM RHEIN (BZ). In der Altweüer 
Galerie Stapflehus t i e t e t sich derzeit ein 
ungewohntes Bild - Bilder einer facetten
reichen Ausstellung. Dabei ist absolut Se
henswertes zusanunengekommen. 

Gleich im Erdgeschoss ist von Therese 
Helleiistein ein „Augenblicksbuch" in 
Holzschnitt auf Chinapapier als 
Schwarz/Weiss-LeppreUo zu sehen, Eva 
Urban-Kräuchi zeigt digitale Landschafts-
Fotografien und das thematisch passende 
Buchobjekt „Bilder und Gedichte zur Ne-
belzeit", in InkJet überarbeitet. Im zwei
ten Ausstellungsraum nimmt Ruth Zähn-
dler den Frühling in lyrischer Versform -
den japanischen Haiku— als Gestaltungs-
eiement und Thema ihrer Faitbücher. Ein 
ästhetischer Genuss dieser Kunstbuch-
schau sind die großformatigen Bücher 
„Window" in Digital-Fotografie und Holz
schnitt des Japaners Hirofumi Ahe, die 
mit den bestechenden Fotocollagen und 
Buchobjekten von A.M. Catherine Wie
land, Künstlerin aus dem Kesselhaus, ko^ 
respondicren. „Tulipes for S t Agatha", 
die Geschichte der sizilianischen Heili
gen, symbolisiert Gaby Roter, eine der 
zehn Gastkünstlerinnen, in grossformati-
gen Tusche-Bildern. Zehn Kartons als 
dreidimensionale Färb- und Formiiberra-
schungen von Elisabeüi Winkler sind ne
ben den Buchobjekien von Marianne Vog
ler zu sehen, und Radienmgen in Mezzo
tinto und Siebdruck zeigt Biana Bürgpi-
Lavagetti unter dem Titel „Fonnfunde". 
Karin Xäppeli- von Bülow widmet sich in 
ihren Hochdruck-Arbeiten Interpretatio 
nender „Bachfuge". 

Als Abschluss der vom Kulturamt ein
gerichteten Ausstellung am Sormtag, 29. 
Mai, liest die Schriftstellerin Birgit ICemp 
ker in einer Matinee um 11 Uhr aus ihren 
Werken (samstags von 15 bis 18 Uhr und 
Somitags von 14 bis 18 Uhr) . 


